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@ie feit 1310 durch bdie franydfifche Grundfteuer Hbermagia belafieten
Landwirthe des Cantons Soeft haben bigher ibre fo oft geauferten IBin,
fche einer Grleichterung veveitele gefehen; aber fir 1817 eywarteten fie
Diefelbe mit fo grofer Suverfidht, daf fie alle Seriichte vom Gegentheil
fur unglaublich ecBlavten, bis fie su ihrer grdfiten Befturjung im 4. S,
beg Amtsblatts von Do K. die offiziele Nadyridht fafen, daf der alte
®rucE der Grundfteuer auch flie 1817 in feiner gangen Schwere noch auf
ibnen fortlaften- folle. Deshalb fubhlen fie fiy uothgedvungen, die Ces
f{hichte ibres Orvucks befanut ju maden.

Der Soeck diefer, fo wie der vorigen flic den Canton Soeft verfafs
ten Sdyriften ift, das Publifum ju dberseugen, daf die Soefter das hels
le Licht Dev OeffentlichPeit gar nidyt fdyeuen, alfo durchaus nicht jum
Nachtheile ihrer Mitunterthanen Vortheile fiv fich im Finftern ecfchleichen
wollen; aud) der etwaigen Crwartung laut ju widerfprechen, daf fie noch
nicht ju Dem niedrigften GSrade der Selbfiverachtung binabgefunfen find,
_ bas, mwas blofe LB Eahr Giber fie jn verhdngen fiix gut finden midte,
mit (Elavifder Niedevtrdchtigleit su dulden; bvielmehr als Deut{dhe und
Preufen noch immer den Muth baben, Gevechtigheit als ein audh ibhnen
sufommendes Neche su fordern, €8 ift alfo diefe Sdhrift dasu befrimmt,
sufdrderft Der hochidblichen Landesregierung und dem hobhen Finanyminiftes
tium, audy im hochften Nothfalle Srv. Majefidt unferm gevedten
Konige felbjt Tibergeben su werden, in dex feften Juverficht, da§ nach
fo lang veraeblichen Jj)m:ren den Sedeficfren endlich Gevecheialeit toichers
pabuen werde.




olite Kemand den Ton diefer Scrift su freimiithia finden, der
mwitd gebeten ju erwegen, daf ein faft an Verstoeiflung granjendes Ses
flibl des Drucks fie erpreft bat; daf die LBabrheit da, wo fie in ibhrer
nacften Seftalt Peine SHerberge findet, diefe auch mit der feinften, Einfi-
lichften SHiille umfchleiert nidye finden witds daf es nad) fo theuer ervuns
gener Eridfung vom fremden Noche Feinem Deutfchen, alfo audh Peinem
Preufen als Unterthan Des befien und geredyteften Konigs jiemt, unbes
fchadet Der Den. Vorgefetsten’ nady ihrem Stande und NRange fchuldigen
Acdytung, iu den Fhfen untergeordneter Sewalthaber als Stlave odee
feiger Schmeichler ju PBriechen; weil jeder edyte Preufe den feften Glaus
ben hat, daf nur allein die allechdchfte Derfon feines Kdnigs blof
Gott und feinem Gewiffen verantwortlidy, alfo heilig ijt; alle untergeords
 nete Beamte aber nicht blof Sott und ihrem Sewiffen, fondern audh

dem Kdnige und dem Volfe vevantwortlich find, daber auch vor den
Richterfruhl der dffentlichen Meinung gesogen werden Lnnen, diivfen wnd,
miffen; mwenn nidht die Treibeit der Unterthanen in cinem monarchifchen

Staate cin Unding fein foll,

Sefdricben am 2. My 1817




%eil fdhon Ciniged dber den Grundftener-Druck ded Hammfdhen Kreifed, und
insbefondere des Cantond Soeft im weftf. Anseiger gedenckt ift, leider in dev fehle
gefchlagenen Crivartung, daf.eine dffentliche Davfiellung dey Befchtverden dieje:
nige Bewickfichtiaung endlich DetviivFen tvtivde, tvelche alle blog fchriftliche Be:
fchoerfiibrungen nicht haben su Stande bringen Fonnen: fo toird in diefer ge:
fhichtlichen Cryahlung, um Wieberholungen moglichft su- vermeiben, auf daé
fhon durdy) den 51’1:::? Befannte Bejug genommen,

Scyon in Nro. 20. ded weftf. Ungeigerd von 1816 ift eryablt, daf die

1810 cingefiibree frang. Grundfiener im Hammichen Kreife und befonderd im
Kanton Soeft gleih Anfangd Befchwerfiihrungen veranlaft habe, iweldhe in
Dovtmund ad acta gelegt waren; 1wefhalb die Bittenden fich an den vormali:
gen Faiferlichen Commiffair nach Diiffeldorf batten wenden miiffen, reldher
davauf eine gdngliche Umarbeitung ded Grundfteuerivefend befohlen hHabe. - Es
ift ferner evyable, daf die Soefer, um ben ungliicklichen Folgen ded fillen We-
arabens threr BVorfiellungen in die Urten einigermafen abjubelfen, eine Ab:
Dandlung tiber den veinen Crtvag hatten drucfen, und an alle Behorden- und
fonft iibevall hin gelangen lafjfen, Ddafiirhalténd, daf wenn aud) Dusende von
_Cremplaven gur flillen Rubhe ad acca gebradyt twiirden, nod) Hundevte jum
Cinveichen (ibrig Llicben, in der Hoffnung, bdaf dodh endlidy ein Cremplar an
ben  glicElichen Ort der NRettung Fommen twerde, nad) dem Spriichwort:
Gureta cavat lapidem, non vi, sed saepe cadendo,

Dicfe durdh den frany. Commiffair befoblne marbeitithg dor Girund:
ftevevvertheifung  gefchab in Gemein: Cantons: wnd Besivfaverjammlungen.
DBeil nun aud) jlvei Soefter a8 gewdbite . Mitalicder ber Hammfhen Ber
sirféverfammiung beitvohnen muften, fo fann Ciniged von deni dore dem Cane
ton Soeft bereiteten Schickfale erzablt tverber.  Auf diefer Verfammlung folls
ten dic Cantond bed Bezirts Hamm W ein gevedites Vevhaltnif in Hinficht dey
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AUbfchabung ihrer Grundfiricfe qefelit werben. Ju diefem Bebhufe ware ed aber
pochft nothig gewefen, daf alle Mitglicder alle eingelne Theile des ganyen Kvel:
fe8 vorber, mit der ndthigen Sadyfenntnif audgeriiftet, hatten beveifen, und alle
auf ten veinen Crerag Cinflug habende Umftinde genau unterfuchen muiffen.
Da biefed aber tegen bder Eile nmicht moglich getvefen tvar, fo. Dradyte jeded
Mitglicd nur die Kenntnif feiner Gegend und allenfalld eine nothdiivftige dev
benachbavten mit.  Die Folae bicvon tvar, daf der Regel nady alled fo feftger
febt tourde, tvie e8 die Weveveter ihrey Cantons fiiv gut fanden; toeil nue e
nige fchwade Widerfpriiche von Nachbarn ftate fanden. © €3 wurde aljo mit
pem Canton Hamm der Anfang der Abfhabung gemadit; weil Ddiefer, jur
Norm bei den iibvigen Ddienen follte.  Den hichiten Plak echiclten die twenigen
aud fehmbobden beftehenden Comnuinen ded Cantoné Hamm, febr viel niedris
ger tourden die Sandeommiinen abgefchabt. Hierauf folgte die Abfchabung des
Miinfteclanded, welche weit gevingey ausfiel, alé die vom Canton Hamm. Die
Necfer ded Cantond Rheda u. f. 1. wurden nody niedriger abgefhaket, olé bie
b8 Miinfterlandes. Dun folgte die Abfchabung des Cantond Soeft, und alfo
bald seigte fich eine fehr [ebhafte Oppofition. Dev rubige, friedfertige Juftand
der ®efellfchaft bovee auf, und hefrig wurde gegen Soeft geftritten.  Durch
bas alte Geviicht von dem Soefifchen Reichthum, der Frucdhtbarfeit deffen, Bo:

dend, Defonbers Der Boerde, tveldhe man ded Namend wegen der Magbebuvs -

gev gleich fchikte, veleitet, follte ber Canton Soeft an die Spibe deé Hanuns
fchen Sreifed gefelt tverden; alfo tiber die frudytbarften Gemeinen des Cantons
Homm. Die Soefter Deputivten flellten vov, daf die befien Hammfden Com:
miinen den beften Soefter allerdingd gleich todrven; aber toeil die ebtern von den
Kornmarfeen, der Kunftfirafe und den Steinfoblen 2 bid 5 Swunden, weiter
entfeent [dgen, fo tvdve ibr reiner Erevag bedeutend gevinger, wie in der Soes
fer Abbandlung 1iber den veinen Ertvag betviefen fei.  Allein nady mehrftindis
aen Debatten Fonnte fiiv Soeft nichtd anbers beriivft tverden, alé daf ¢ ben
beften emecinen ded Cantond Hamm gleichgeftellt. wurde; und fwas dad Merfs
mwiitdigfte ift, diefer Vefchluf der BVerfammlung follte bei dev NReinfchrift des
Abfchabungdprotofolld tvicder umgejtofen, und bder Canton Soeft weit hoher
hinaufaeriicft werden.  Nur mit geofer Miihe ward diefed Hintertvieben; bdod)
seigten nachher einige angefebene Mitalicder der Verfammilung grofen Unvillen
daviiber , Daf die Soefter nicht Hioher gefelt twdven. Nachher gefchal die Lipp:
fadtifhe Ab{chabung, Ungeachtet nun von Seiten Hamms und Soefid gefagt
wurde, Daf ihre Feldmarf nicht {dlechter fei ald jene; ungéadhtet fegar einige
Biirger von Hamm eine BVorftellung dedhalb an die Verfanmimlung enveichten:
fo fiel doch Diefe Ubfchakung niedriger aus, tweil die Lippjtidter Deputivten mit
ipver Devedfambeit und ihvem Anfehen die feilich niche flavfe Oppofitionspar:
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thei gu Defiegen verftanden, vorstiglich mit der I%e!;auptung, bag in Lippfiadt
iiber 70 feit langen Sahren befindliche Brenneveien fo theuern Diinger fiiv den
Ncker lieferten, Daf ev, ungeachtet bded daduvch natiivlich gewvonnenen bdhern
Crivagd, bdennoch miiffe gevinger gefhabe tverden, ald jeder andeve Acfer von
abnlicher Bodenart. Die Sinwendung der Soefler, daf der Diinger von bdex
Brennerei , obtwol ber Frdftigfte, doch audh jugleich der woblfeilfie fei, tveil er
nichtd alé dag Fahren Fofte, und fotool ben rohen ald veinen Crtrag vermehre,
daber audy ber Brenner jededmal ein paar Thaler mebr Padyt fiir den Morgen
geben E8nne und tvivflid) gebe, ald ein Bauer, bdeffen Diinger fdylechter und
theuter fei, weil er ihn mit gur Biehnubung vechnen nuiffe; beim WBrenner ges

pove aber der Diinger gum veinen Srerag ded Gererbes. — Diefe Einwenbdung.

hindevte indeffern den Lippftadter Sieg mdht.

Der Canton Soeft, nebft ein pasr Commiinen ded Cantond Hamm,
Blich alfo an der Spie der Abfhabung, ibm mufite alfo auch die grifite Laft
ver Grundfieuer jufallen.  Jndeffen wave diefe jivavr su hod), doch nidht in
dem tibertriebenen Grade ald jeht, audgefallen; wenn nidht in Dovtmund eine
bi8 jebt noch geheime Gefellfchaft (die nach MNvo. 133. ded Prafecturblattd von
1811  aus ecinfichtévollen und redlichen Mannern beftanden haben foll) gufam:
mengerufen wave, weldye aud Worfovge fiiv den Dovtmunder Kreid bdie Avbei:
ten der 3 Kreidverfammlungen Ddergeftalt umgetvorfen bhat, daf fie auf jeden
Fvank bes reinen Einformmend im Dovtmunbder Kreife nur 39. Cent. Grund:
fleer, im Hagenfchen und Hammfchen Kreife aber 60 Cent. gelegt hat, tvie in
Dro. 20. ded weft. Ang. von 1816 audfiibrlich eryablt ift. Die Folge diefer
willfibeliden Handlung der Sachivalter ded Dovtmundifthen Kreifes twar,
baf die Cirundfteuerbefchiverden faff wie vovbin blicben.  Die Duelle bdiefed
Uebeld, nemlicy die iibergrofe Begiinftigung des Dorvtmunbder Kreifed, merfren
suerft die an diefen SKreid grengenden Bewohner ded Cantond Hamm durdy ibh:
re Oefprache mit ihven Dovenumbder Nacdhbarn. €8 tourben alfo fehr grindliz
dye Befherfiihrungen von einem Hammichen Maive an die Prafectur gefandt,
und um Vergleichung gebeten.  Ullein -fletd  folate ein abfchldglicher Befcheid
aué dem Grunde, | weil man fich mit Cantond aud einem andern Beyirfe nicht
vergleichen diirfes alfo hatten alle Bittfchriften in der Frangofenseit Feine Wirs
fung. Qev Grund diefes Ungliickd lag twol gundchft in der frang. Verfafjung,
nady toelcher der Prdfect jugleich Unterprdfect eined Begirts tvar, und dadurdy
aud) febr feicht mit dem Steuerdivefror ein cifvigee Sachivalter feined Bejirfs
;_g!rgga [1;?:: sugleid) bas Schickfal allev ihm untevgeordneten Begirfe ju ent:

eiden Hatre.
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: Die Soefter, alé entfernt wobhnend, fiiblten die Laft ifved Drucks war

in feiner gangen Sdhwere, aber ba ihnen die Quelle deffelben langer unbefannt
blieh, fo fitten fie in flummer Werstoeifung, aufer was ihre Maived in ihren
Beitungsberichten etiva geflagt haben mogen, bid endlidh am Ende ded Vahrs
1813 bad frany. Jod) von und genommen wurde; da gaben fich verehrungss
wiirdige WMWanner aud deny Canton Hamm im Jabhre 1814 viele Miihe, durd
das preugifche Gouvernement eine UbGelfung dev fdhreiendften Vefchrverden fliv
1815 ju bewirfen. &8 urde alfo im Nov. 1814 eine Departempntdverfamms
fung su Dortmund gebalten, tveldhe aud 8 Mitglicdern aué jedem dev 3 Kyeis
fe Dortmumd, Hamm und Hagen Geftand,  Auf diefer Verfammiung follten
pie Wertreter ded Dovemunder Kveifed fich sur Uebernabhme ecingr den Hamms
fohenn Kreid gehovig evlcichternden Sunume g8 Jnterimifticum file 1915 qiits
lich verfiehen.  Ullein ed evfolgte, twad vovaud ju fehen wav, daf die Vertres
ter bed Dovtmunber Kreifed suerft ihre feit 1810 genoffene grofe Begiinftigung
"nidht einvaumen wollten, audy gweitend fich nicht befuge evflaveen, iiber Dden
Beutel ihvev Mitbervohney gu fhalten, €8 Fam alfo nichtd ju Stande, ald dev
Defchluf, daf die Vevtveter ded Hammifchen Kreifed ihre Ueberladung betveifen
follten, bamit ein hohed Gouvernement tiber dag Jutevimifticum fily 1815 enty
febeiden Ednnte, '

Die Vertreter ded Hammfdhen Kreifed fuchten alfo fofort diefe Vetveife
vorgulegen. Allein ob fie gleich bavin einig waven, daf der Hanunfche Kreid
alé febr dibeclaben vom Dovtmunder eine Celeidhtevung fiiy 1815 erhaltén miifs
fe, fo tvaven fie dodh in der Grofe diefer Sunmme febhr uneinig. Dig meiften
fhlugen ald Sutevimiftienm vor, bdag fiir 1815 bder Dovtmunder fiir den
Hammfdhen Kreid 106000 Fr. dibernchmen follte,  Die Socfier Bevtreter fan:
den biefe Summe viel ju geving, weil der Dovtmunder Kreid, tvenn feine
grofre Frucdhtbavfeit in weit ausgedehntern Gegenden und feine glinfligere Lage
achorig evtwogen twvirde, eine togit grofre Summe jabelich ju tvenig beyable
batte, und jivar jebt fdhon 5 Jahre langs und weil der am meiften daberladene.
Canton Soeft, wean 106000 Fr. auf dén gangén Kreid gleidhmagig veveheilt
totivdent,  diefe Crleichternng Faury fiiblen, und fie ihm Ddodh febr Hody ange:
vechnet werden wiivde,  Die Soefter Deputiveen f{chlugen demmach ald Jntevis
mifticum fiiv 1815 vor, daf der Dovemunder Kreid dad Doppelte feiner vovis
gen Grundfteuer iibernehmen miiffe, und alg diefer Vorfchlag fiir fehr libex:
tricben evflave tourde: fo ergablten fie, daf der Soefter Kornhindler Freitag
vor cinigen Tagen Gerfle in Soeft ju 18 rth, dag Malt angeFauft, und in
Dortmund u 26 rth. wiecder verfauft babe. Weil nun auf dem beffern Boden
gu Dortmund ol ein Male Gevfte auf dem Soefter Morgen wachfen fonne,
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fo habe ber Dovemunder Ackevivivth blof durch ben dortigen hHihern Kornpred
einen Ueberfduf von 7 veh. in feiner Kaffe von Cinem Morgen, welcher dem
Soejier fehle, mit weldyem Weberfhuffe er die Grundfteuer iber 7 mal
begalyfen Eonne, und doch babe cv big jebt tveniger besahlt alé ber Soefter
Neferroivth.  Chen fo fei ed mit den tibrigen Fruchtarten 3. B. der Weiken,
teldher in Soeft 38 rth. fofte, fei in Herdecfe mit 46 reh). besablt.  Obgleich
¢ben Diefed dn der nabern Davftellung ded Hrn. Landraths aud) ange:
fiihet und - nodh Dingugefet ift, daf der Dovemunbder Kveid frudhytbarverve
Aecker in weit qroperer Menge, ald dev Hammfche, daneben einen weit
hohern Kornpreid, und wegen der Kunftfivafe und Steinfobhlen weit ge
fingere Kulturfoften habe, al@ der Hammfdhe Kreid und vovyliglich vev
Caiton Soeft; ferner daf im Dortmunder Kreife nur 30,375 Morgen, dages
gen im Hammfdyen 90,369 M. und srvar tweir fchlecheere, mwiifte Griinde todven,
welche im erfieen Kreife nuy ungefahe ein 12tef, im leBtern ein Stel des gamzen
Klachenraums audmadyten: fo ift doch biefes Ulles obne Beriicfichtiqung’ geblies
ben. . Ferner that cin Mitglied der Verfammilung, ald die ungiinflige Lage des
Cantons Soeft geseigt wurde, den Vorfdhlag, Ddiecfen FruchtEornerbau in cine
Plevdesucht, alfo den Ackerboden in einen Grasbodben gu. vertwandeln; allein
hiebei tourbe nicht ertwogen, dap alédann jede Dovfichaft in cine einyige Plevde:
wivthfchafe vevwandelt, und Taufende von tiberfliifigen Menfdhen alé Coloniften
auswartd in wiifte Geqenden verpflant werden miiften, jugleidy Fawm der huns
pevefte Theil Der jeBigen Grundfteuer bezable tverden twiivde, aud) fiir die Fa-
brifaegenden Dag fehlendbe Getvaide aus Polen und Rupland jabelich angefahren
ferden miifite. —~

Unaeachtet nun Giber die befchrichene Verfchicdenheit der Meinunaen, betvef:
fend bie Grofe dev ald Jntevimifticum Yom Dortmunder Kreife fiiv 1815 ju
sablenden Summe, unter den Hammfchen Deputiveen mebhreve Debatten entfrans
den, fo blicben doch bie Soefter bei ihver Meinung, bdaf die vorgefchlagene
- Cntfhadigqungd + Summe von 106000 Fr. fiir den Hammfchen Kreis viel .
gevingfiiaiqg fei, und diefe ibre abieichende Meinung  twourde audhy der na:
hern Davftellung beigefiige, aber obne Cefolg.  ugleich legten die Soefter
sur Begriindung ifver Meinung 24 Cremplare ihrer Schrift iiber den reinen

tvag  bei, o Damit jeded Mitglied der Departementdverfammiung davaud die

Lage und Verhaltniffe ded Cantond Soéft gegen den Dovenunder Kreid beuvthei:

fen Eonnee. €8 wurbe barauf diefe nabeve, qewif febr griindliche, vom Herrn

Canbrath 'audgefertigte Davftellung dev Ueberladung ed Hammfdyen Kreifed an

dic Landesddivection abgefandt, wm von Ddiefer jur %ntl’r{:eibung an a8 Gouver:
' 2
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nement su gelangen.  Weil aber die Soefter Deputiveen dafiiv Hielten, daf e
jur baldigen Abhiilfe der fchrerendften Befdhrverden miklich fein Eonnte, twenn
fie fo Fury und deutlich ald moglidh) dic damalige Lage der Grundfteuerbefchiver:
ben nebft den Werbaleniffen gwifchen den Abfchakungen der Soefter Commiinen
unter fich, und ded Cantond Soeft gegen andeve befchrieben: fo licfen fie eine
deraleichen Befchreibung vom 7. December 1814 an den Ove der Beftimmung
abgehen, aber dem Geviidyte nady foll diefe Befchreibung, weldye fehr gut den
Oruck vertragen Fann, weil fie Wabrheit enthalt, ftatt dev yuverfidilich geboff:
ten balbigen Mettung, Mipfallen ereegt haben. :

MWahrend bder Jeit batten fich im Octbr. 1814 einige Soefter Bauern
Peim Gouvernement tiber gu hohe Grunditeuer befchrwert.  Sie  beFamen vom
7. Nov. 1814 die Nadyricht, daf ihre Vorfiellung an den Hevrn Lanbdesbdiver:
tor juy Vevidtderfiattung und Berticffichrigung ber vorfepender Revifion
per Grundftener abgeaeben fei. Uber leider toivd audh diefe Bittfchrift dad uns
liicFliche Schicfal ber ibrigen Soefter Bittfchriften gehabt haben, bdaf fie ju
Dovemund ad acca gelegt ift, tweil ung Feine Beviickfichtiqung beFannt worden
ift.  AB nun die nabere Darvftellung vom 27. ONov. 1814 an die Landed:
Divcftion nach Dortmund abgegangen war, fo hofften die havtbedriicFren Hamne
fdhen und Soefter Acferleute von einem Fage jum andern auf eine Jiinftige
®ouvernements : Entfcheidbung in Hinficht ecined evleichternden Snterimifticums
fiiv 1615, Statt deffen erfchienen die neuen Steuersetcel fiiv 1815 mit der vor
vigen Summe, toeldye besablt toerden mupte, weil im ganien 1815ten Jabee
fein ntevimifticum fiie 1815 verordnet worben war.  Cublid) gelangte eine
Landesdivefrovialverfiigung vom 15. Dec. 1815 an den Hrn. Landrath Wiethaus,
aud twelcher hervorging, daf Lebtever am 26. Juli und 2. Dec. diefe Sadhe in
Anvegqung gebrache hatte, und dap endlich nady langem 36aern vom Landesbis
reftorium Dem Gouvernement vorgefchlagen fei, dem Hammfden Kveife
fiir 1816 einen Nadylaf von 5 Centimen fiir jeden Morgen §u
bewilligen. Bugleich tourde in diefer WVerfiigung Ehvad jur Wibderlegung
Gined in ber nahern Darflellung vorgebrachten Betveifed der Ucberladung des
Hammfden Kreifed angefiihre, tveldhed toir ywvar aud Mangel an Kenntnif
nidyt Dbeurtheilen Eonnen, abey bdodh anfiibren miiffen, daf ¢in Hammidyer -
Gteuercontroleny verfichert hat, Ddag audh diefe verfudhte Widerlequng mcht ges
fungen fei. Dex vielen andern in der. nahern Darfiellung angefiihreen Berweife
ift in dev crivabnten Landedbivefrovialverfiigung gar nicht. gedadit foorben, fo
wie die Soefter Meinmumgen und Borfchlage nebft ibren Beweifen als nidit epis
flivend behandelt worden find. ;




©udlich erfchien cine Vefdieidbung vom Landeddivefrovium dom 3. Fanuar
1816 an den Hrn. Landrath, in weldyer Lebterm evoffnet touvde, Ddag dasé oz
bhe Gouvernement ben Antrag von 5 Cent. Nachlaf flir jeden Movgen des
Hammfchen Kreifed in Hoffnung hiherer Bewilligung aenehmigt Habe, fo tvie
¢ die Deputivien ded Hammfchen Kreifed im dunflen Gefiihle-ecinesd
glaubenden Migoerhdleniffes vorgefhlagen hacten. Doy Socfter BVors
fohlige, telche fie nicht ‘im dunfeln, fonbdern tm’ lebhafteften, fdhmevilichiten
' ®efiible cined nicht blof blind geglaubten, fondern Gberfliifig, forvol miindlich
alg fohrifelich, fogav gedruckt betvicfenen {ibevarofien Mifverhaltniffed vorgetvas
gen-hateert, tourde mit Feiner Gilbe gedad)t, alé twenn diefe Menfdien {o:
gar einer Priifung ibrer Grinde villig unvtirdig  toaven, ungeadhtet bdie
Sadywalter: ded Dortmunbder Kreifed fich die Frift eineé ganzen Fahred jur Un:
tevfuchung ey vou den Hammichen und Socftifchen Deputivten vorgetragenen
viefen ®viinde genommen, und in diefer langen Jeit nuy tiber einen eingigen

. Punft Stivad ju fagen, fiiv nothig ober rathfam gebalten hatten,

@2 war alfo nicht gu verioundern, daf diefe diber ein IJabhr hingehaltene
und endlich in eine fo daugerft gevingfiigige Crleichterung des Hammifchen Kveis
fed von 5 Cent. fiir den Morgen ausgeavtete Angelegenheit die aqrofre Befilir:
sung bei ben WVevtvetern Ded gedadyten Kreifed .exvegen mufte. . € tourden aljo
fammtliche dag Juterimifticun fliv 1815 betveffende Acten nebft einer griindlis
hen Beurtheilung. deé  mangelhaften Berfabrend bei der Uneerfudiung dev
Hammfhen Vefehwerden und der darvaus hervorgejogenen fo hodhft auffallenden
Entfdheibung nady Soeft an die bortigen Abgeordneten gefandt und ihy Gutadh:
tent vevlangt,  In biefer Veurtheilung wurde gertiges

1. daf der widhtige Prdjudicial: Punft gar nicht ertvogen fei, nemlidh baf dad
durch die Kreidverfammiungen ausgemuttelte veine Cifommen jekt hatte sum
GSrunde der Befteuerung aeleat, und die willfibrliche, gefebividrige Uman:
berung der Arbeiten der Krcidverfammiungen von ®Grund aud patte umaefios
fien terben miiffens weil die an ®efesedftatt befiehende Miinifterialverord:

s nung auddriicFlich fefifebe: daf die Befdhlliffe der Kreidverfamm:
fungen unmwipervuflid) fein, und nur durd) eine Focalunterius
dung follten abgednbdevt werben Eonnen,

2. Daf biefe twichtige Sadye 1iber ein Jahr bingehalten fei, und julebe cine
fiiv ven Hammfchen Kreié fo nadhtheilige Entfcheibung Herbei gc?ii,f_n-t habe,
Bugleich rourbe vorgefhlagen, dap Diefe Hngelegenheit cinem Holhien Finany:
minifterium tiberaeben, auch allenfalld bei einer gevichtlichen Behorde Klage
{iber verfagte Gleichftellung und iiber Cntfchadigung erhoben werden miiffe.

i
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Daé Gutadyten der Soefter Deputivten billigte die mitgetheilten BVovfchld:
ge Yollfommen, febte aber al8 Hodhft nothig hingu, dag fofort um eine Locals
unterfuchung gebeten toerden miiffe, tveil periculum in mora feis weil die, bes
fonders im Canton Hamm und Soeft, fo havt gedriiceen Ucferivivehe, nun
fchon bald 6 Jahre mic vergeblichen Klagen hingebracht hatten; 1weil Monate .
dartiber hingehen Fonnten, ehe die Befchiwerden and hohe Minifterivm gelang:
ten; tweil e mehr al8 ein Jabr wabhren Fonne, ¢he Cntfcheidung erfolge, jumal
wenn evf weitlauftige Beridhre und Gegenbevichte gefordert und, tvie gewohn:
lih, langfom geliefert torivden; weil wiv vielleid)t dann evft an “ein Geriche
berfviefen tevben wiirden, bei weldyem die Cntfcheidbung durdy alle. Snftangen
ein paar Jabre dauern Fonne, {o daf twdbrend diefer eit die Duerulanten twol
gar faft alle geftorben und verdovben fein Fonnten, waihrend deffen unfre Geg:
ner alé beati possidentes 1iber unfern Kveid trivmpbhivend in den eriotinfte:
ften Juftande blicben, und fogar duvd) den Nuin der Ueberladenen reid) totivben.
Wabrend diefer Jeit Flagte der Bauernftand dev Soefter Bierde am 28. an, -
1816 iiber ben ihm fer der Frangofenseit aufgelegten fFlavifchen Druck beim
hohen Gouvernement.  Dev erfte Punfe betvaf die diefe Menfchen mehr als al:
le anbdere niederdriicfende Grundftener, Der Befcheid vom Hoven Dberprafiden:
ten vomr 28. Juli 1816 fagt: Die Beldymwerde ber ju hohe Grund:
fteuer ift jeBt tn Dev Wemedur begriffen. Sm 17ten Blate Nvo. 56.
pes Amtablatts fiir die Proving Weftphalen ftebt in einer Berfiigung des Ober:
prafidiumd: Der hohe Betvag und die ungleide BVertheilu g der Grund:
fleuce im ehemaligen Rubrdepavtement find Gegenftand vieler und gevedter
Befchverden gewworden.  Crftever ift nady der Befibnahme durch Berminderung
der Sulage Centimen bebeutend evleichtert. (Fiiv die Soefter Voerde' aber nicht
fonderlich, toeil-ftatt derfelben cine roeit ldftigere Comnumalftener eingefiibre iff
weldhe ungefalr ein £0tel der Grundftcuer betrdge.) - Weil die Bermeffung: ein
Werf von grofem Umfange ift, fo bleibe jebt nur die MoglichFeit vorldufiger
Abhulfe durdy cin Jnfevimifticum.  Am Sdluffe  gedachter LBerfiigung
fieht: Da auf diefern Wege eine baldige Abhiilfe gegriindeter Befchiverden
berwitfe werden wird, und nady vollendeter Avbeit die Ausgleidiung dev fiiy
1816 nady ben Rollen von 1815 vovidufig ju entrichtenden
Gruudftewer Statt finden wird: o findalle Grundftcuer: RNeflas
mationen fiiv 18616 unndthig und unzuldfig, dabher guriciu
balten und guridiuweifen. Hier ift offenbar ein Verfprechen der ug:
aleidhung fiir 1816. -

Kurg davauf wurde eine Jufammenfunft angefehener und evfahrner Man-
ner in Unna 1iber diejen Gegenftand gehalten, in weldher unter andeen fefige:
febt tourde, daf die Gaveen jedesmal dem daranfiofenden Acker gleich gefchabe
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twerben follten, tweldhed nue bei bem Lehmboden anvathlich fdheint, nicht aber
bei dem bisher fo niedrig gefhdbten Sandboden.  Denn da nadhy ber Erfah:
rung die guten Sanbgarten die fdhlechten fehmgarvten bei tveiten fibertveffen,
indem fie nicht blog die feinern, fondbern aud) die vorytiglicdhern grobern Gemiife,
aemfich Kartoffeln und Cavotten beffer liefeven ald felbft die guten Lehmadrten,
in per Cultuy leichter su bearbeiten find, audy ebenfo wie [eBtere alle Sabr ge:
piingt iverden: fo miiffen in den Sanbgegenden die Gdrten hiker abgefchakt
toerden, alé ber davanftoffende Sandacker.  Bald nadhher wurbe die neue Revir
fion der ALfhABung ju Hamm wirflich vorgenommen, 1wobei 2 Soefter SFono:
mifche Deputivte gegentdrtig waven.  Weil nun die Ungabe ded rohen Crevags
per noch immer ju fruchtbar gebaltenen Soefter Aecker benen Heven Kommifia:
vien ju niedrig.vorfam, fo durchreifeten givei derfelben, freilich fiir lll(!!’:;ﬂ't Wiin:
fche eine gu furge Jeit, Soeft und deffen Boerde, gogen, wo fid) Gelegenbeit

fand, Crfundigungen iiber den Crevag der Aecker ein, fiefen fid) Confumtions:

Yngaben tiber eimge Bauernhofe geben, um aus denfelben viifwadrtd auf den
Crtrag fchliefen gu Fonnen. Um nun allen Migdeutungen vorgubauen, fanbdten
bie Soefter Deputirten eine Darvfellung der Griinde, warum ber Durdhfchnittad:
ertrag Der Aecfer im Canton Soeft und in bden Lehmgegenden ded Cantond
Hamm nicht hoher angegeben werden Fonne, nadh Hamm an die Commiffion,
Diefer Darftellung tourden ur Begriindbung folgende Belege beigefiigt:

a. Ausyiige aud den Kirchenvechnungen betveffend die Erevdge ber fiir Rechnung
der .i%irdpen su Wedlarn, Sdiwefe und Oeftonne bebauten Aecfer von 24
bié 36 Sabrenm.

b, Nustige aus den beim Soeffer Land: und Stabdtgericht befindlichen BVormund:
{daftdacten, in g&fcrn fie Ererage von Aecfern enthalten, vom Sefretariug
atteftivt.. Diefe Crrvdge, - im Durchfchnite bevechnet, Dblieben unter der Ahs
gabe per Soefter und Hammidhen Deputivten.

'c,'ﬁuégﬁge aud -Thaerd GrundfaBen der vationellen Lanbdroirthichaft, mefdjer
peffen Crevagabefchreibung verfchicdener WBobenarten Dei verfdhiedener Berwiveh:
fchaftung enthiele, und die gemaditen Angaben tiberfliifig beftdtigte.

d. Aufnahmen von dem Juftande einiger Colonen der Soefter Boerde, tweldjer
actenfiindig mebrever hundert Thaler Schulden fiiv fehlendbe Pacht, unbd ges
Fauftes SBrod: und Saatforn enthielt. ,

e, €in Seugnif von cinem der Ovei in Soeft befindlichen Juftiscommiffarien,
telched beFundete, Daf feit 1810 bder Bauernftand {n Soeft juriicFgegans
gen fei, und roenigftend dev britte Theil die Steuern habe anlethen, ober
pem Outdherrn die Padyte vickandig laffen miiffen; daf in den Saden,
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worin er avbeite, 7 Vauern der Concurd qeeroffen Habe oder {dhon ange:
Riindigt fei, 11 andeve (iber ihr WVevmdgen actenmafig vevfdhuldet, 27 Seir
tend der Guedheven toegen vicfftandiger Pacht eingeFlage twaren, ofne die su
vechnen, weldhe von dem Guedhervn {elbft, oder den andern Dbeiden Syuftiys
commiffavien eingeflagt find, aud) obne die, tvelche buvch die Domainens
Diener gleich epecutive twerben, ferner ohne die gu vechnen, welche von Jus
den und Chriften bovgen, ilve FRinftige evnte yur Sidyevheie verfdyreiben,
oder fange vor bder NReife ihre Fradte sum Vovausd verfaufen, um nuy Geld
su befommen, bden Gutsheryn und Steuerempfanger mit abfehlagiger Jabs
lung jufrieden gu frellen, ' !

. Was die Commiffion mit diefen Uctenftiicfen gemadye. habe, iff ben Soe:
fternbié jeBt unbeFannt gebliehen, fo tvie tiberhaupt ibre fevnere Arbejt. AUber
weil feit voriged Friibjabr bdie DNovrmaldcker und die AbfHaber nicht gerdhle
find, wie boch gefchehen follte; und weil die alte ungleiche Stenervevtheilung fos
gav fiiv 1847 beibehalten ift: fo [dheint die gange Audgleichungdfache unvollens
oet abgebrochen gu fein, _

MWabrend beffen fand fidhy in Divo. 10. bed mefif. AUngeigqers von 18616 eis
ne Wibderlegung verfchicdener Angriffe beé alten Steuerfpfterns, welde eine fo
genaue Kenntnif ded Steuertvefend vervieth, daf bdiefe Niemand anderd alé der
Steucrdiveftion felbft jugefdhrieben werden Fann. Diefe vergnlafite in Nvo. 20.
eine Gefchidyte der Soefter Steuerbedriicfung, tveldhe um fo mehr fiiy gegriinz
vet gehalten twerden muf, weil dic Steuerdiveftion nid)td davauf zu eriviedern
fiiv gue befunden hat; dagegen wied fie die in Nro. 14. enthaltenen neuen Gin:
worivfe ibreé vorigen Gegnerd in O, 23. wieder fiequeid) guviick, befonders duvdh
bie genaue Befdyreibung dev Grofe und Befteurung dreier adlicdhen Ghiter im
Kreife Dovtmund, und cben diefeé vevanlafte in M. 70. dag Schreiden deé Cos
fonug Budde gu Hpmiinden bei Soeft an den feyerfundigen BVerfaffer von Nro.
10. und 23., in welchem ev durch die BVergleichung diefer Ghiter mit Giitern gu
Opmitinden und Dinfey die auffallend gevinge Befteurung diefer adlichen Giiter
ing hellfte Licht fielle, und -Daduvch Detveifer, dafi Hier mehr alg ein duntled Ge:
fiihl eined geglaubten Mifverhaltniffed fei, tveil aud diefer Bevgleidhung aufs
deutlichfie hHevoorgehet, dafi in mebreven Gegenden ded Dortmunbder Kreifed von
ben Grunditiicken beinabe nur ein Drittel von der Soefter Grundfteuer in Op-
mijnden und Dinfer begahlt rird; denn von eben dem Movgen, tweldher in Op:
ntinden mit 4 Franed 41 Cent. wund in Dinfer nut 5 Francd 11 Cent. be
jreuert ift, wird tm Dovemunder Kreife nur 1 Fr. 79 Cent. audh 1 Fr. §2 €t
ynd qufs hodfte 2 Fr. 29 €t begable.  Hud dann mogten toir ol fragen:




wo ift ein Acfergut von 68 Worgen (jeder ju 40000 Duadrat:Fuf) von toel:
chem, 800 Fr. 24 Ct. wie in Opmiinben; ober ein AcFergut von 61 Morgen,
von fvelchem , wie in Dinfer, 316 Francd Grundfieuer beyable werden?  Aif
Nlieé diefes, fo auffallend ed auch ift, folgt dad tieffie Stilljchiweigen; und was
paé Traurigfte ift, 8 foll diefe ungeheuve Steuer fiir 1617 bleiben; undvenn
per Budde fo dringend um ferneve Auffldrung bittet: fo ift dev birtende Bauer
feiner, tweder belehrendeén nodh suvedhtrveifenden  Antwwore gewiivdigt toorden,
wabrfcheinlich tveil Der ftewererfahrne B. felbft nicht nidye toufte, was er dem
einfaltigen Bauern antworten follte, und bedhalb die fligere. Pavthei yu fchrveis
en toablte.  Nun tviet der jweimal widevlegte Gegrer ded Stenermvefensd in

. 29. &. 546 abevmald auf, und Dbringt unevhoree Unvichtigeiten ansd Licht, die
ein 3tel, die Halfte und driiber in dem angegebenen Maafe bei diefen Giitern betra:
gen, telche dex erfabrne Bevfaffer in O, 10. u. 23. gar nicht swiderlegt, fondern
er fucht blof durd) allevlei jur Sadpe nidyt Gehoviges die durdh feine eigne
Offenbersigfeit aufgedecften grofen Mifverhaltniffe und Unvichtigheiten in der
Beilage gu N. 36. u bemdnteln; und gibt padburdy, daf er faat, Daf in den
Beyivten Dortmund, Liitgendortmund, Herne, Bodum . . w. nod) gelinder
verfabren fei, deutlich gu verfichen, daf die pielen, {o oft veraeblich vorgebrachs
ten Befchrverden itber, die unerhove grofe Begiinfligung des Dovtmunder Kreis
fe8 nur gu gegriindet find.

Deffen ungeachtet foll - diefe Veatinftigung sum Hbermédgigen Deuck des
Hammidhen Kreifed, befonders ber Cantons Hamm und Soeft, nody fiir 1817
fortdauern, obgleidh vom JNov. 1814 an die Anftalten ju einem Intevimiftis
cum angefangen find, und tvei Sabre bindburch fortgedauert Haben; obgleich
der Soefier Colonud Freef und Conforten fdyon den Y. MNov. 1814 mit der voy:
feienten Medifion der Grundfteuer vertrdftet worden ift; obgleidh im
Ameablatte am 30, Mary 1816 eine baldige Abhii[fe gegriindeter Be:
fdywerden fdhon fiix 1816 mit Unterfagung aller Reflamatio:
“nen, verfproden fworden i]’_f; obgleich ein Befcheid vom hoben Dberpri:
fivium ju Miinfer vom 26. Juli 1816 den flagenden Soefer Bavern gefage
hotte: Die Befcdhwerde iber gu hobe Grundftever ift jebt in dey
Remedur begriffen.

Dicfen wieberholt gegebenen Berheiffungen und dev evnfilidy angefangenen
Untevfudyng trauten die Depuciveen ded Hammfden Kreifesd-vell
fommen, und unterliefen demnady bie aI{E nothig fdhon befchloffene Befdyvers
fiibrung an bag hohe Miniftevium; aber bie. Soefter Bauern hatten die:
fen ©lauben nidt) weil dad (hmerghafte Cefibl bes feit des Frangofen:
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und provijovifhen Seit ibnen quf fomandyerei Ave aufgeladenen Dreucks in ilys
nen den Glauben eryeugt und immer mehr Defeftigt Hatte, daf ibre Diefigen
Obern ibnen abgeneigt todren; defbalb wurbde ein mit per gehdriger Vollmadht
verfehener Deputivte. nad) Vevlin gefandt, weldher fowol bei der allerho dy
ften Perfon ded Konigs, al audy bei Sr. Crelleny, dem Heren Finang
minifter Audieny gehabt; und forwol cin Cabinetsfchreiben von Sh. fonigk
Majeftit, ald audy ein Schreiben vom Herrn Grafen von Viilomw
mitgebracht hat, nach weldhem die Unterfudiung der Befdiverden der hodhlobl. *
Negierung su Arneéberg aufgetragen ift. Db nun diefe Deputation, toelche nicht
mit devr gehovigen Snftenction verfehen gewefen ift, tweil alfe, tvelche diefe Sns
fteuction - hatten geben Fonnen, bie Oeputation nach' Hofe widerrathen Datten ,
die Folge Haben werbe, bag bdie fchon vom Hoben Sinarmyminifterium gebilligte
DBeibehaltung der alten Grundfteververtheilung fiir 1517 noch werbe: durdh - ein
Jntevimifticum abgedndert werden, Ddiefes twivd angftlich evwareet und mie
Sebhnfudyt geboffe. '

So weit geht Did jebt die ung beFannte Gefchichte des frany. durd) Douts
fche {iber uns gebraditen Grundffeverimefens.  Stun muf noch Eowad tiber
einige aus biefer Gefchidhte flicfende BedenFen gefage werben:

I €5 entfeht bie fiiv die Ueberladenen augevft wichtige Frage: Warum ift
bie mehrmald, nemlich (dhon fite 1815 und 1816 verfprodhene Cyleichterun
duedh ein _Jntevimifticum fiiv 1815, 16 und fogar jebt fiir 1817 nidyt erfolge
Hat fidh etwa jebt gefunden, bag die fo_oft und laut Klagenden nicdht fiberla:
den find?  Ober hat bder feueverfabrne Verfaffer in N. 10. von 1816 redyt,
wenn er fo guverfichtlich fage: ,,Die jeBige hobe Lanbdesvevwaltung, immer bes
reit, foldhen DBefchrocrden abjubelfen, und ben Repartitionsfuf ju - vervoll:
fommnen, bat aud) beveitd fiiv die Sufunft ein folches Vevhaltmif unter Deide
Kreife feftaefebt (nemlich mit 5 Cent. fiie den Morgen Nachlaf fiiv>den Hamih:
fchen Kreis , dody ofhne diefe dem Dovemunder aufguladen) tvie ¢ von den De:
putivien des8 Hammfchen Kreifes felbft  vorgefchlagen ift? “ Sollten alfo mit
biefen 5 Cent. die beiden Kreife villig gleichgeftellt fein? Sollte man wol ofie
Sopbifterei behaupten Fonuen, daf die Hammfiden Deputivten diefes geringfiis
gige ®efdhent vorgefchlagen Hatten? Und gehdreen die Soefter, wefdye die Le:
bernalme ded doppelten Steuerbetragd fifr den Dortmunder Kveid vorgefchlagen
Datten, nidht aud) su den Deputiveen beé Hammfdhen Kreifed? Und twaveim
oerfprach nod) nadhher eine holhere Behorde balbige Abhelfung der. vielen und
gevedhten Befdverden, ~und veranftaltete defhalb eine befondeve Unterfus

Codung? Sollte benm Die Crfiillung des Rerfprechens blof cine Pfliche fiie Uns

-
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tevgeoviutete fein? Mufiee aljo nmidhe Jeder evivavten, bag wenn die Befdhiverden
ber- Stlagenden ofne Grund-fich gefunden hateen, oder mit den 5 Cent. villig
gehoben worben Mwdven, alddbann die Obern ihre Untergebenen von dem lngrim:
de ibrer Rlagen tiberfiibre haben totivden? Denn e8 Fann: doch nidjt unter dee
OBiivde der Beamten fein, Taufende ihrer Berwoalteten “1iber ihve widytigfien,
fic fo lange Jeit angftigenden Angeleqenheiten ju belebren und daburdy ju berns
pigen. @3 Dleibt alfo der Grund, warmmn das mehrmald verfprodene Jnteris
" mifticum nie evfuill worden ift, vollig im Dunkeln. :

11, 2ar denn eine Daldige Ausdgleichung der Grundfteucr durch cin Interimi:
flicum in drei gangen Jabren gar nidyt ju Stanbde ju bringen?. Wer died be:
bauptét, der mug nidhe wifen, dag dery welcher den Glanben hat, Bevge vevfeen
fonne, dad heifit, bdaf duvd) evnflen guten Willen, mit der .ndehigen Einficht,
Thatigfeit und Ausbauer verbunden, die fchwerfien Dinge gliicklich ausgefithre .
toerden Eonnen.  Diefed bhat die Gefchichte immer, und aud) nod) die neuefte
volffommen beftatigt. It nicht der von nichtériivdigen Sdhmeichlern fiir alls
maditiq audgefchriene Sovfe, toelcher fid) auf den Thron Franfreichd qefelt,
und wegen Mangel an Glauben bev Bilfern und NRegenten fich jum Souverain
aller Siivfien deé Continents gemadt Datte, innerhald 2 Fabhren jweimal durdy
pen endlich toiedererivachten Glauben der Wilfer und ihrer Beberrfdyer vom
Kaiferthrone Franfreichd geftiivyt worden ? Und bie frang. durch Deutfche in eine
Mifigeburt wmgefchafine Grundfteuer follte in 3 Jabren nicht vom Throne ges
fofien toevden Fonnen! — Muf denn [eiber auch diefe Grundfteuergefchichte das
alte Spriichvort beftitigen: Dad Unglick Fommt eifigft 3u Plerde, die NRettung
aber fangfam zu Fuf im fbleichenden Schnecfengange, tveil das Ungliick,
weldhes die gebeime NRevifiondcommufiion ju Dovtmund iiber den Hammfdyen
Kreig in einigen Minuten durd) ein paar Federfivide dadurdy qebracht hat, dag
fic bag Steuercontingent fliv den Dovomunder Kreid auf 39 Cent. und flic die

_beiben anbeyn Kreife auf 60 Cent. fitr jeden Franf veé veinen Cinfommend ge:
fe6t hat, durd) vielfaltige wihrend 3 ganger  Jabre angefangenen Angtalten
nicht hat twieder griindlich gehoben werden Fonnenn, und nun fogar durchs vievee
Sabe hinduvch fovtdauern foll? .

Sn N, 68. &, 1301 beé'ﬁusvigm‘; von 1816 tvirb gemeldet, . dag im
Hevgogthum Berg twegen dev vielen Klagen im JFahre 1813 cine allgemeine
Revifion pey Grundfteucr in jedem Kreife vevgenomumen' tworben fei; und da
aud) diefe den Befdhwerden nicht abgeholfen Habe, daf im Fabhre 1815, wah:
vend Deé Feldyugs nach Franfreidy, bei einey proviforifdhen Re:

3
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gievung, fogar eine foccielle WVerreffung , neue. Claffification” und Ab{dhidung
cingelcitct und in ebar diefem Syabre auch audgefiibhve fei; Ddap Ddiefes Ger
fehafe mit Sacyfenntniff und grofer Sovafalt geleitet und vafd) (ohne fran
sofifche Treiber) auggefiihee worden fei. Darf man nun nod wol die Be:
hauptung tvagen , Dap swifchen den Kreifen Doromund und Hamm wabhrend
brei ganger Jabre nicht eimmal ein Sntevimiftionn habe fevtig werden Ednnen?
@3 muf alfo ol an den oben befchricbenen twabhren, thitigen Glauben gemans
gelt baben, ba man poch nicht behaupten darf, Ddaf dad Jnteveffe pber eine
feivenfchartliche Partheilichfeic bei den u picfem ®efchaft nothigen Pevfoner
dic Ausfiibrung gehemmt Habe. .

IIL ‘Iaven ober find etiwa die gedriicften Bewohner des Hammfhen Kreifed
feinex baldigen $iilfe rindig, ober hing diefe von den blofen Gutbefinden dev
Vertvaltungdbeamten ab? Hing eé von dev blofen Willfrilyy diefer Lebtern ab,
ob fie, die eingeveichten Befhwerden ad acta legen ober untevfuchens ob fie bie
in den Klagfchriften enthaltenen Beweife fammtlid) gehorig priifen, ober nad
Gutfinden von mehreren allenfalld nur einen {dhwadpcheinenden beadhten, und
bie tibrigen ftdrfern af8 nidyt eriftivend Dehandelnn, und fo Die Bittfreller mit
ihrer Klage abweifen wollten? Wei den Gevichtdbeamten Herefcht wenigftens dev
aefelidhe Gebraudy, baf die Sachiwalter Fein Uetheil fprechen; daf die bei els
ner Sadpe interefjiveen Perfonen der Entfcheidbung fid) enthalten obet perhorrefeive
werden; daf alle Gefudhe angenommen und unterfucht; Ddafi alle in denfefben
enthaltenen Deweife aehdrig gepriift, die unbaltbaren widerlegt werden, und
parnach die Entfdheidung erfolge. Sind die Vevivaltungébeamten von der Beo:
badhtung diefer von den Gerichtabeamten befolgten Vor(dyrift dispenfive, {o pag
alleé yon ihrer Willkiihy aQhingt, daun find und bleiben bie Wertwalteten Hodft
unglicliche Menfchen weil fic der twefentlichiten Menfchen s und Statébiirgers
vechte Gevaubt find, tvie bie Unterthanen ded firfifchen NReichd, teelche auch der
Blofen Willkihr ihver Baffen preidgegeben find, die Ddagegen audy oft dagé
Schickfal baben, ohne gevidytliche Umftande, auf BVefehl ded Groffultans firdn:
qulive gu werden. DBeil 1iv aber glauben, in einem hchft glicklichen nidht
nady Willfiihy, fondern nad) den Gefelen der BVermmfe und Gerechtigleit vers
walteten Staate 3u leben, n einem Sraate, in ‘welchemn dad WVolf nidyt der
Beamten wegeit, fondern bie Beamten ded BVolfs 1wegen ba find: {o Daben tviv
Urfache, uné dariiber ju beflagen, daf dic in der néhern Davftellung dev Hamm:
fchen Befdhroerden, dap Ddie i der Socftfhen gedrucften Abpandlung und in
9% 00, und 70. bed tweftf. Anyeigerd angefiihren vielen Beweife der Ueberlas
tung gar Feiney Unterfuchung gerviirdige worden_finb.  Loomit mag twel bas
fo fange mit Vevadhtung behandelte Soefter BolE fein ungliickliches Sepickfal
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perfchulbet haben, dafi eb nicht einmal einev Wiberlequng, twenn ¢& Unvidhtig:
feitenn vorgebradyt bat, nicht einmal “eciner Belehrung riirdig geadhret porden
ift? Aber eé fonnte cingervenbdet toerden; daf e unter per Wiirde der Verwal
tungsbeamten fei, auf die Ginfalle {dyreibfeliger Menfchen in bffentlichen Blat
fern g adbten.  Hievauf glauben wiv antiwovten ju Eonnen, daf freilidy ber
@evichtébeamte nie auf den Subalt feiner Weten yu achten fdhuldig fei, dagegen
per Vermaleungsbeamte auf Alleé , oo e8 aud) fich finden mdge, fchon von
Amtéwegen adyten folle, wad auf die Beforderung deé MNiGlichen, und die Ab:
helfung - deé BVerderblichen bei feinen BVevivalreten ivgend Einfluf-hae. = Und
tvad Fann in Dicfer Hinficht wichtiger fein, -ald die gewiffenhafte Priifung aller
porgefchlagenen Mittel, welche die bafbige Abftellung der ungeredhten Bertheir
fung der Staatélaften bewivfen follen? Fueilid) muf man vovaudfeben, daf ju
sen- Bevtvaltungébeameen die emnfichtoolleften, Fermenifreichften und crfahrnfien
Manner gewdblt werden, weil die Kunft ju pertoalten oder ju regieven die
Sdywevfte unfer allen Kiinften ift; aber audy nicht (dugnen, Ddaf unter dem
porivalteten Bolfe auch biev und da Einficht, Kenntnif und Erfahrung fich fin:
pe; daf Pevfonen von Einfidyt, weldhe fich mit Sandivivthfchaft, Gewerben und
Handel . . 1. befchiftigen, Dbidweilen mehr dagn tm Stanbde find, niisliche
wtd audfiiprbare Vorfchlage in ihrem Tade u thun , a8 folche Beamte, toels
dye nuv hauptfachlich in den DBiidyern und Aten gelebt Haben; daf fogar mandj:
wal ein fchader Kopf auf Cinfalle gerathe, welthe felbft den Schavflinmigften
auf widtige Unternehmungen fiibren Eonnen, daf folglich nichtd verachtet, fons
dern alles qgelyorig gepriift, und nad Befinden benubt werden folle, damit Ge:
vechtigFeit gehanbhabt, und das Wohl des Wolfd befordert werbde.

1V, 9Bas Fonnen die durd) die Srvundfteuer Ueberladenen von Redtdrveqen
fordern?  icht blof eine durch mdalichft fchfeunige Audgleichung bervirfte &y
{eichterung, fondern audy eine villige Cntfchadigung fiiv alle fchon guviel Degabl:
te Grundfteuer. DOicfes [ebtere muf darum behauptet tverden, tweil Ddie unge:
vecht Begiingtigten nicht gum Nacheheil dev vorigen frang. und nadhherigen preu:
pifchen Staatscaffe, fondern ibrev eiguen Mitbiivger bidher ju tenig besahlt ba:
bett. ‘Denn e8 ift ja befannt, daf das frany. Oecret nicht vevorduet bat, dap
fiiv jeden Jranf veinen Einformmend eine beftimmte Summe begablt twerben
follte; fondern e& Bat im ®angen cine Sunune feftgefeht, toeldhe der Staat
ale Grundfteuer bebdiivfe, alfo fordere; und daf diefe Summe nadh der Grofie
and dent veinen Crevage der Grunbdftiicke gleidhmafid vertheilt werden follee.
Denn in Nro. 4. dev Prafecturblatter von 1810 fieht: Die Stenerfumme
oeé Departementd wird jeded Jabhr nad) den DBediivfuiffen deéd Staatd beftimm.
Auf jeden Fall werden die verfchiviegenen ober ibel clafjificivien Grvundfiicte
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5 Safre hinduych mit einer dreifachen Steuer belegt werden.  Hievausd folgt uns
woiderfprechlich, daf devjenige, toeldher alé viberladen gu viel besahlt fat, dad:
jenige Desablt bat, was fein begiinftigter Mitbiivger hatte beablen folfens Ddaf
alfo Sener von Diefem wenigftend eine vollftandige Wicdevevjtattung gu forbevn
berechtige ift, wenn audh dem offenbaren Betviiger feiner Mitbiivger die gefefs:
lich vevivticite Strafe abermald evlaffen werben follte, ¢é fei denn, daf jemant
behaupten fonne, daf stwar fonft tibevall, nur nicht bei der Girunbdfteuer bdie
Giefese der Gevedhtigleit angeswendet toerden miiften.  Diefe volfomnten gevedy:

te Ausgleichung und Cntfchadigung tann aber nur duvd) cine genaue Vermefs -

fung und Abfehagung der Grundftiicke bewivft twerden.

V. Aber ba diefe widhtige Arbeit, wemn fie nicht durdh Uebereilung verungliz '

efen, {oll, (ange Beit exfordert, follte denn Feine fchleunige Hiilfe durdh ein Jn:
tevimifticum moglich fein, um den fehreiendften efchiverden abjubelfen? Uller:
bingg, fie war und ift dadurd)y am [leichteften und aefchtvindeften gu bewivfen,
wenn der in der oft ermdbnten nahern Darvftellung der Befdhtoerden
entbaltene Vorfdilag audgefiihre wird, nemlich dag die durdy die Dortmundifdhe
qeheime Gefellfchaft mit ein paar Fedevfirichen vorgenommene Umiverfung ber
Arbeiten der Kveidoerfammiungen gany aufgehoben, und [ebtve wicder ald giils
tig gur Norm erhoben tverden; pancben dem Hammfcherr Kveife ein betrachelis
dher Theil ded feit 1510 ju viel beyahleen jebed Sabr su Gute gevechnet 1vird.
Diefe nach den befichenden Gefegen gevechte Auffebung eines willfribrlichen Wevs
_ fabreng fann gleidfalls in febr furser Jeit mit ein paar Sedevfivichen gefchehn,
und ¢d ift dann nidhtd teciter nothig, af eine neue Bevedhnung. Damit man
mun fiberfchen Eonne, tic die Grundfteuey nach ben Befchlirifen der Kreidver:
fammlungen Hatte .auf die. Kreife vertheilt werden follen, und ivie fie wivflich
vertheilt worden ift: fo legen tviv cine desfalld verfuchte Rechuung jur Priifung
vor. :

 Dad in den Kreibverfammlungen fiiv alle 3 Kreife feftgefebte veine Cine
fomnten ift 3,370172 Fr. Auf dicfed ift eine Grindftener mit den Jufabeenti:
men von 1,893406 Fr. gelegt. Wenn nun jeder Franf ded reinen Einfommensd
in_jedermt Kreife gletd) hoh Defteuert toird, fo Eormmt bie Grundfteuer nady dex
PBeftimmung ber Kreidverfammiungen hevaus. €8 ift aber von ben SKreidvers
fammiungen feftaefetts :

¥ |



Diefed Merk

r ey " 4 itime s ek .
&l ben | Dad veine @irls gtﬁ*.r,”‘u‘.‘?;{-'”‘fl it befrevert | Alfo jabiTid WMache in 7 Fabren
freg fontmen ju  |verfammiungen mic ¢ .
11~t11nu"rrmra=n
follem it :
| 1 foenig it

Dortmund{1,501 468 Fr. 843544Fr. 6?‘346‘131‘-!1 541?{1533'1'- 1,148581 Fr. jut wenig

i s el nue .
Hamm |1,184166 ¢ (665279 ¢ [798509 - 133'.71.'[}0} 032610 Fr. ju viel
y : gu el mue -
Bagen | 684538 ¢ [394582. 2 1415436 ¢ | 30854 <. 1 215978 Fr. gu viel

Das veine Cinformnien der Gebaude in allen Kreifen ift 258123 F.
~ S igbh dieferr die Grundjteuet 129403 Francé

Fiie den | Dagveine @i | Biree befteueve| It Geftertert Sabelid Madit in 7 Jabhren
Rreid fomnien werden follen mit .
der Gebiude mit

$u enig mit

Dovemund] 90110 Fr. (45174 Fr.| 34801 Fv. 103)'.;’3&1'. : 72611 Fr. 34 toenig

juforel it
panm | 89207 #'144767 ¢ | 50601 s | 5834%r.] 40838 Fr. ju viel
Hagen | 78716 2 (39462 -2 | 44001 ¢

st viel mie
4539Fv.| 31773 Fr. ju viel

Aus diefer verfuchten Bevechrung fillt gleich in die Augen, tvie die ges .
femafpige Bertheilung dev Grundftener hatte fein follen, und 1ote fie feit 7 Jahs
ven gewefen ift3 und daf nur alédann ben Hartbedriickten im Hammiden Kreife
cine flihlbave Crleichterung fiir 1817 su Theil werden Fonne, wenn nidt blof
diefernt Kreife die ihm gebiihrende gevingeve Grumbdfeuerfimme aufgelegt, - fon:
dern auch nodh ein betrachelicher Theil ded feit 1510 ju viel Bezahlten den- am
_ meiften Belafteten gu Gute gevechner wivd.  Gegen die Gevechrigheit diefes Bor:
fchlags wird mwol Iliemand etiwas einwenden Fonnen, tweil jeder Ucberladene
bic gange 3 viel beyablte Summe mit den Jinfen gurticfgufordern vollfommen
bevechtigt ift.  Aber o8 verfieht fich von felbft, daf alled jet Gefagte nur fiiv
eine vorldufige Bevichtigung auf dem Eiivyeften Wege gelten, und daf eis
ne vollfornmen gevechte QEuégIcid)m& und Entfchadigung nuy durch eine genave
Bermeffung und Abfchakung der vundftiicfe in allen Kreifen betvivft werben
famt, und dant 1wird die Sumime ded vom Dovtmunder Kreife u tvenig Begabls
ten, unbd bes vorn Harmumfhen Kreife jut viel Begablten nod) weit groper ausfallen.

VI Dtun ift nody bas Bebenfen sit evdrtern tibrig: Weldhe Begenden ded
Homnifchen Kreifed Hatten und haben noch vine fihlbave Crleichterung duveh
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~ein Snterimifticum Hodft ndthig?  Die Anervort Fann nuy folgende fein: Alle
dicjenigen, twelche durd) die frans. Grundfteuer am meiften fiberladen find; dabei
in ben fdyweren Kriegéjahren 1814 und 15 die meiften aufievorbentlichen Laften
baben tragen miiffen; und fvegen ilyer fage und Umftande duvd) Feine Neben:
beglinftigunaen. exleichtert tworden find. _

Ob nun gleich behaupter werden mup, daf alle Gegenben deé Hammfchen
Kreifed qeqen die abnfidhen deg Dovtmunder in Anjehung dev Grundfteuer wivk:
fich 1iberladen, alfo alle eine Ausgleidhung und Entfchadiqung au fordern beved)
tigt find; fo find fie doch nicht alle ciner fthleunigen Crleithterung bediivfrig
pder in gleichem Grabe bebiivftig.

1. Gine {Hleunige Crleichterung fcheinen und nicht gu Dedlivfen

a_ die Grundbefiber aller Sandgegenden, da diefe nad) unfrer Meinung geaen
bie der Lefmgegenden gu niedrig angefchlagen find, tveil die grofien Borjtige
2ed Sanpbodens vor dem feuchten Loy ober ThHonboden nicht genug erivo:
gen find, da der Sandboden faft das gange Jaby bBearbeitet werden Fann,
und war mit gevingevin Kraftaufroand dev Sugthiere, alfo tweit tweniger
Gufiurfoften fordext; judem vielen Unglickafallen duvd Naffe, Maufefras
1. Dgl. nidht ausgefebt ift, bergeftalt, daf alle in feuchten Gegenden twol:
nende Landirthe fehr oft, und befonderd in bdiefern und vovigen Sabre, qe-
soiinfdht Haben, ihren Boden inégefamme in guten Sandboden umwandeln

* su Ednnen; . alébann tviivhen fie mehrere Taufend Thaler weniger Berfuft
qehabt, und dagegen ein roeit fishern Crtvag gewonnen Haben.  Audy bes
fieht der ben Hichften Crtrag gebende Acer in Norfolf und Belgien nadh
Thaerd und Schrvery Schriften aus Sandboden.

b. Die Grundbefier de8 Miinfterlanded, weil der Ackerbau bafelOft nidyt al:
fein die Haupteriverbquelle, vielmehr dev Grtrag vom Wieh und Hols dovt
eben fo toichtig ift; tveil die vielen fehr weitfauftigen,  affo wabhrfdeinlid)
yueit unter ihrer toahren Grife angegebenen Sras: und Holzgriinde fehr ge:
ying Deftevert find; und der Megel nady die jeige Steuer gervinger, al8 die
vorige preufifche fein foll; toeil tvegen Ded in der Hauptfiadt Miinfter und
penn tibrigen Stddten umd Orten des Miinfterlandes purch Vicker, Bren:
ner, Bier 2 und Effighrauer fehr favfen Kovnverbrauchd daffelbe dore be:
trachtlich theuver ift, alé im Canton Soeft, toefihalb auch von Soeft aus
febr viel Kovn ind Miinfterfand verfabren tird.

c. Die Lippftaster Grundbefiger. * Denn auferdem daf ihre fandige Feldbmark
nebft den Gdvten febr niedrvig gefchake ift, fo ift aud ifre aus Lehmbobdert

. Deftehende unter die Feldmarf deé Cantond Soeft und Hamm gefebt. Aud)

ift bet pen Lippftadeer Acfertvitthen bisher Hanbdel wnd Gerverbe DigeRaupts




Mabrungdquelle gervefen , “fveldhe freilich duvch ben an den dorti

get Grengen bevall angelegten frang. und nody beftel
gefittenr hat, aber dody mit einer fo niedrigen Gerer
ift, baf diefe den Nacheheil der in WVergleich mit der Dovtmunder ®egend
s hoben Geunbdfteuer wieder dergeftale vevglitet hat, daf Feine febleunige
Crleichterung flir dringend ndthia gehalten tverben Fanm.

2. Cine feblewnigenn Celeichterung bediivfen aber

a Die Grundbefier der Lehmgegend im Canton
fehen: Kreife am hidyften beffeuert find, auch
Criverbéstoeige hinlanglich evleichtere terden.

b, Ant meiften aber: die Grundbefier des Cantond Soeft, tyeil fie gleid) de:
nen deé Cantons Hamm bei der WVefteueruug obenan fieben, und von den
Geldeviverbungd : uud Crfparungdquellen ded Dortmunbey Kreifes, nemlich
der Kunfijivafe, ben Kormmarfen und Steinfohlengruben 2 big 5 Stunden
toeiter entfernt toobhnen ald die Hammyichen Landrvirehes subem in ben fehy
fdhroeren Jabren 1814 u. 15 meby alg ivgend anbere Bewohner durch au:
gerordentliche aften nicdergedriickt find

3 und fal[t gar Feine Nebeneriverhs:
Guellen haben, twoyut nodh die trauvigen Jeitumftande Fommen nemlidy daf

bie Goefter Adferrvirthe voriges. Jabr durd) Maufefraf febr viel am Win:
tevgetvaide cingebiift haben; baf diefed Jabr twegen der Ndfje ey Ackerbau
aufierordentlic) evfchrvere ift, und die Aecker it vielen Friicheen verdorben
finds baf hunderte von Morgen nicht haben mit- Winterforn beftellt twerden
Ednnen; ja wasd noch verderblicher ift, taufende von Scheffeln an Saatforn

durd) SdhutecFen und mehy nodh duvdh Naffe gevfiore find, daher eine jweite

DBefantung nothig ift. -

2. MWas die Stadt Socft betvifft, o weiff Seder, der fie Fennt, baf ¢é eine
blofe ckerftadt, ober cin mit umgefhiviten Mavern umgeberresd qrofes
Dorf ift; daf die dortigen Gewerbe faum fifr die eigen Bewobner hine
reichen, toeil fogar eine Debeutende Menge dott confuntivten BVranntiveins
aud bem Hevyoathum Wejifalen und voryiiglich aud Lippiade eingeflibre
tird; dag jwer Militairfirafien, eine von Unna, die andere von Hamm
durch Soeft qehen, Daber dicfe Stadt dutvch Cinquartivimg mehy afg jede
anbeve von 41843 an bid jebt gelitten hat, und ywar mit fo gebuldiger
Ergebung; daf die Cimvolhner ded alten Soeftd nicht einmal, tvie die ih:
ver meyr in8 duge fallenden Nachbarftidtes duedy dag Sffentliche fife Avms
exflaven ifre Diirftigheit haben jur Schau fiellen wollen. Hiersu Fmme
tod) bas_grofie Ungliict fiiv Soeft) dag ed (o tief im Kothe vergraben
fiege, DA deffen Bewohner in grofier Gefabr find u erfrieven, und swol

gen febt en:
enden Jollzimang viel
bjteuer beleat getwefen

Hamm, toeil diefe im Hamm:
burd) Feine anbdere bedeutende
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gav, tpenn die grundlofe BPefdhaffenbheit fel®F bey Hauptlandtvafen fove:
bauern folfte, ju dem verstveifelten SHiilfémittel gueifen miifen, bie eine
Hilfte der Stadt abjubredhen, damit mit dem dadurdh getvonnenen Brenn:
materiafe die Soefter Viivger fich in der andern Halfte wavnen und ifhre
Gpeife beveiten Fonnen, fo tvie benn jebt der Ringel Steinfohlen, welchey
bet Dovtmund 11 Stby, gilt, in Soeft tibey 11 Rehlv. berl. Conr. Fo:
feet, ja dicfe filr Geld nicht mebr su haben (ind, dahey mandhe Schmie:
de fogar ihre Arbeit Haben aufgeben miiffen,

Die Soefter Woerde, beren Schidfal in N. 70. bis 83 bes woefif.  Anjeigerd. von
1816 und in 9. 16 von 1817 erzdblt ift, Haf nicht blog mit Der Stadt gemeinfchaft:
lihe Raften tragen miiffen, fonbern fiberbem feit 1813 burd) Militairfubren auf 2
Strafen in den grunblofefien Wegen mebyr gelitten, ald frgend eine anbere Gegend,
bergeftalt baf Ddiefe ihre. Aufopferung bie ungebeure Grundfteuer weit berfieigt; voeil
bafelbft ftetd 6 bi8 8 Pferde ndthig waren, wenn in bem gliclichen Dovtmynbder
Kreife 1 bis 2 Pferde mit weit geringerer Anfivengung auf ver bortigen Sunfifteafie
vollfomuden binveichfens weil bis jenst fix alle feit 1 geleifteten. Militairfubren gar
Feine Ent{dhavigung erfolgt ift, fogar die Worfpannsbefehle nodh immer auf einen mit
Einem ober o Pferden befpannten Wagen lauten, wenn aud) damit der leere Wagen
nicht fortgefchleppt woerben fann, ba man vovausfest, Ddaf der bumme ;apm,_m
eigentlich nur fchuldig ift, buchftdblich demy WBefehle su gehovchen, doch mit 6 bis §
Pferden fich einfinbets tweil die Bderde Feine anbere Erndbrungs - und Eewerbsquel:
len hat, al8 ben Ucderbaus unb 8 Peine andere Gegend gibt, welche wegen ibver un:
gliiclichen Eaie einen geringern Kornpreid bei grdfiorn Gulturfofien hitte, ald Soeft
und_deffen Bierve, wie in ver ermwdbnten Socffer Abhandlung ber den renen Ertrag
ansflibrlich gezerat ift, nemlich bafi nad) Seite 33 diefer MNachtheil fiix den Carten

@oeft fo grof ift, dafi, wenn im Dortmunber Kreife jever Socfier Morgen Aders

Tand mit 4 vth. Abgaben befchmwert winde, er doch bei gleicher Frudytbarfeit nody ei:
nen hobern Erivag ald bey Soefter Acder von gleicher Grdfie batte, . Ia die' Lage bes

. Dortmunder Kveifes Hat deffen gliclichen Bevoobrern fo yvopl duvch ben wegen' dev

ften, gervedhte

Mabe der Kornmarfte Hibern Kornpreis, ald - aud) . burch die yegen der Stenfohlen
und Kunfiftafien: verminderten Cultur: und Militaivfubrioften fo fberwiegend grofe
DLortheile vor den Soefter Bewobhnern qebradit, dbaf man ficher bebaupten fann, daf
fie mit ben in Einem Fabre genofjenen g&urri}ei[en bie Grundbfteuer fiiv-alle 7 Soefifde
Ungliifajalre hatten begablen Eonmen. Folglich wave e enblich einmal bhohe Jeit; daf
fie ilyren eben byrch ibre ungeredhte, nnmdgige fhon 7 Sabre genoffene Beglinftigung
fo lange dufierft gedricten Situnterthanen, welche doch auch Unterthanen bes bes
f?m R dnigs find, durdh eire betedchtliche Entfchadbigung su Hilfe
Fommen miiften, bamit biefe fo lange niebergedriickten Lanbivivthe, welche bie verord:
neten- Dankz und*Freubenfefte anfangd mit Jubel, davauf mit Beforgnifi, dann mit
Summer, julest mit Wersweiflung gefeiest haben, boch bald ein Dankz unh Refe
funasfeft mit froben Hergen feiern Ednnenm, g ; .

L









	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titel
	[Seite]
	[Seite]

	Vorrede.
	[Seite]
	[Seite]

	Abschnitt
	[Seite]
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


